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EVANGELISCHE STADTJUGENDARBEIT GÖRLITZ E.V.

Rundbrief
Viele klagen: »Was haben wir noch Gutes zu erwarten? Herr, sieh uns wieder freundlich an!«

Psalm 4,7 und Monatsspruch im Januar

Liebe Freundinnen und Freunde,  
„Wenn das so weitergeht, kann 
ich meinen Laden komplett dicht 
machen“, so ein Restaurant-Ma-
nager im Süden Deutschlands. So 
ergeht es wohl vielen. Und nicht nur 
irgendwo in Deutschland, sondern 
eben auch in Görlitz. Insbesondere 
in der Gastronomie.
Klar, Menüs zum Mitnehmen fin-
den schon dankbare Abnehmer. 
Aber die Gäste kommen halt auch 
wegen des Ambiente. 
Viele von uns können da in diesen 
Tagen mit einstimmen: „Wenn’s so 
weitergeht, kann ich dichtmachen.“ 
Eine vorübergehende Schließung ist 
da noch das geringere Übel. Aber 
wenn man ohne eigenes Versagen 
förmlich in die Insolvenz getrieben 
wird - was dann?
Gerade zu Beginn des Neuen Jah-
res werden wir fragen: „Was haben 
wir Gutes zu erwarten?“
Zeiten der Ungewissheit sind ab-

solut unangenehm. Und wenn der 
Boden unter den Füßen wackelt, 
erscheint guter Rat nicht nur teuer, 
sondern unbezahlbar.
Als Christen wissen wir: Alles hängt 
von Gottes Gnade ab. Und bei aller 
Ungewissheit ist uns spätestens 
seit Corona klar: Wir haben nichts 
in der Hand. Aber wir bekommen 
die Chance, Gott zu vertrauen. 
Existentiell. Lasst uns Gott bitten, 
wie schon David seinerzeit: „Herr, 
sieh uns wieder freundlich an!“ 
Denn wenn Gott nicht auf unserer 
Seite ist, dann haben wir Menschen 
ein Problem. David war es wichtig, 
mit Gott im Reinen zu sein (vgl. Ps. 
51,12). Er war sich sicher, 
dass der Herr ihn hört 
(Ps. 4,4). Deshalb kann 
er trotz Ungewissheit 
ruhig schlafen (4,9).
Was haben wir also 
Gutes zu erwarten? 

Ne ganze Menge. Aber nicht, weil 
alles so rosig aussieht. Und auch 
nicht, weil von heut auf morgen alle 
Probleme weg sind. Sondern weil 
Gott uns hört und mit uns geht. 
Und weil er uns reich beschenkt 
(hat): Mit Kleidung, Essen, einem 
Dach über dem Kopf, Freunden 
und mit sich selbst: Gerade haben 
wir erst an Jesu Geburt gedacht. 
Seine Ankunft war alles, nur nicht 
angenehm. Er kam, weil Gott uns 
freundlich angesehen hat.
Wenn der Start ins neue Jahr für 
dich so richtig danebenging, bitte 
Gott: „Sieh mich wieder freundlich 
an.“ Er hört dich!

Veit-Sebastian Dietrich
ist Pastor der LKG Görlitz 

(Landeskirchliche Gemeinschaft) 

und freut sich auf die Zeit, wenn 

Gaststätten wieder ohne Ein-

schränkungen öffnen dürfen

JANUAR/FEBRUAR 2021



WAS PIZZA MIT WEIHNACH-
TEN ZU TUN HAT…
…um es gleich vorwegzunehmen: die Antwort be-
kommt ihr in der Weihnachtsausgabe (Staffel 2/ Folge 
7) des Coronakidstreffs. Mittlerweile gibt es eine Staffel 
2. Ihr erinnert euch: begonnen hatten wir im Frühjahr 
beim ersten Lockdown, um den Wegfall unserer Ange-
bote für Kids ein wenig zu kompensieren. Die einzelnen 
Folgen sind wie gewohnt auf dem esta-YouTube-Kanal 
oder direkt über unsere Website abrufbar. Auch jetzt 
beim 2. Lockdown ist es mehr denn je notwendig, die 

bestehenden Kontakte mit den momentan zur Verfü-
gung stehenden Möglichkeiten zu pflegen. Und auch 
wenn jede neue Folge ein klein wenig professioneller zu 
werden scheint, freuen wir uns doch auf die Zeit, wenn 
persönliche Treffs in den einzelnen Gruppen wieder 
möglich sind. Bis es soweit ist dürfen wir auf weitere 
Ausgaben des Coronakidstreffs gespannt sein.

Micha Seifert



WAS PIZZA MIT WEIHNACH-
TEN ZU TUN HAT… DIETMARS LECKEREIEN…

… ist ein weiteres Angebot auf YouTube, um in Kon-
takt zu bleiben und unsere Zuschauer zum kreativen 
Nachmachen anzuregen. Begonnen mit der 1. Folge der 
2. Staffel des Coronakidstreffs entwickelte sich diese 
Reihe schnell zum Dauerbrenner. Neben verschiedenen 
Leckereien beginnend mit Eierkuchen über indisches 
Brot an Spargelcremsuppe standen auch süße Lecke-
reien wie „Neiße Pralinen“ auf dem Speise- ähm, ich 
meine natürlich Küchenplan. Um ein wenig Abwechs-
lung in Dietmars grauen Kochalltag zu bringen, muss-
ten natürlich immer neue Locations gefunden werden. 
So wurde in der Vergangenheit z.B. im Baumhaus oder 
im Boot auf der Neiße geköchelt. In der Folge 7 ent-
steht Knafeh in der Pfanne (Engelshaar), ein türkisches 
Dessert, also nicht nur Hausmannskost. Aus eigener 
Erfahrung kann ich sagen: sehr lecker!!! Die Zutatenliste 
findet ihr weiter rechts, die einzelnen Arbeitsschritte 
werden im Video erläutert. Also dann viel Vergnügen 
beim Zubereiten!

Micha Seifert

Johannes-Wüsten-Straße 21 | 02826 Görlitz         	            Telefon  03581 - 316150 | Telefax  03581 - 306885      kontakt@estaev.de  |  www.estaev.de 
                                         Kontodaten   KD Bank  BLZ  350 601 90 | KTO 162 623 001 2 | IBAN  DE28 35060190 1626230012 | BIC  GENODED1DKD

Ihr benötigt für Knafe
h in der Pfanne

200g Engelshaar Kaday
ef-Teigfäden

2x Mozzarella
100g Butter
Handvoll Pistazien, Ha

sel oder Walnuss

2 Tassen Zucker
1 Tasse Wasser
1 EL Zitronensaft
1 TL Rosen- oder Blütenwasser



Kalender
...zum Beten, Anmelden und Mitmachen!
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9.1. Arbeitseinsatz, 8.00 Uhr Jugendhaus „Wartburg“

11.-17.1. Allianzgebetswoche
Die Veranstaltungen an den durchgestrichenen Orten entfallen. Es wäre eine tolle Sache, 
wenn in den Gemeinden sich Online- oder Telefon - Gebetsgemeinschaften bilden! Aber 
auch für Familien oder Einzelperson ist es gut und wichtig, sich am Gebet zu beteiligen. 
Gott sieht schließlich das Ganze, auch wenn wir einander nicht sehen! Material dazu:
www.allianzgebetswoche.de
Mo, 11., Adventkappelle, Bautzener Str.21, 19.30 Uhr „Partnerschaftlich teilen“
Di, 12., Hoffnungskirche, Von-Rodewitz-Weg 3, 19.30 Uhr „Miteinander Gott loben“
Mi, 13., G22, Windmühlenweg 22, 15.00 Uhr „Im Alltag leben“
Mi, 13., Landeskirchl. Gemeinschaft, Gartenstraße 7, 19.30 Uhr „Im Alltag leben“
Do., 14., Apostol. Gemeinschaft, C.-v.-Ossietzky Str. 38, 15.00Uhr, „Aufmerksam lesen“
Do, 14., Jugendhaus „Wartburg“, Joh.-Wüstenstr. 21, 19.30 Uhr, 
Gebetskonzert mit Christoph Zehendner  
Fr, 15., Jugendhaus „Wartburg“, Joh.-Wüstenstr. 21, 19.30 Uhr, „Aufmerksam lesen“ 
„Kickstarter“   Jugendgottesdienst (nicht nur für Jugendliche)
Sa, 16., FEG Tivoli, Dr. Kahlbaumallee 14, 19.30 Uhr, „Tiefer verstehen“
So, 17., Jugendhaus „Wartburg“, Joh.-Wüstenstr. 21, 10.00 Uhr, „Wirken lassen“

25.1. MAK Mitarbeiterkreis Görlitz - Vernetzung, Fortbildung, geistlicher Input
19.00 Uhr Kellerkirche, Jugendhaus „Wartburg“

6.2. Arbeitseinsatz, 8.00 Uhr Jugendhaus „Wartburg“

6./7.2. Puppentheater für Familien, 15.30 Uhr Jugendhaus „Wartburg“

8.-10.2. Kochwerkstatt, mehr Infos dazu bei Dietmar Kollei

11.2. Eiszapfentour für Teenys, mehr Infos dazu bei Dietmar Kollei

15.-19.2. Kinderferientage, Jugendhaus Wartburg, Marmorsaal, jeweils 10.00-16.00 Uhr

22.2. MAK Mitarbeiterkreis Görlitz - Vernetzung, Fortbildung, geistlicher Input
19.00 Uhr Kellerkirche, Jugendhaus „Wartburg“

24.2. Anmeldung Flohmarkt, 18.00 Uhr Jugendhaus Wartburg

12./13.3. Kindersachenflohmarkt Jugendhaus Wartburg, 18.00 Uhr Jugendhaus Wartburg

                  „Jesus House“ ist auf den 14.-18.06.2021 verschoben

Alle Veranstaltungen finden vorbehaltlich geltender Versammlungsbeschränkungen statt


